
 

Pascal  

 

Hey, 

ich besuche seit Sommer 2020 die PTA Schule in Kulmbach und möchte euch ein paar meiner Erfahrungen 

hier an der Schule beschreiben. 

Müsste ich die Ausbildung zum PTA in Kulmbach mit einem Wort beschreiben, so würde ich, denke ich, 

„abwechslungsreich“ wählen. Man lernt unglaublich viele Aspekte der pharmazeutischen und apotheken-

betrieblichen Tätigkeit kennen, wie Arzneimittel wirken und wofür sie verwendet werden, aber auch wie 

man Arzneimittel selbst herstellt oder die Ausgangsstoffe auf Ihre Qualität prüft. Das Ganze geschieht 

nicht nur theoretisch, das Gelernte wird direkt in den praktischen Fächern umgesetzt. 

Die Ausbildung findet im Langheimer Amtshof statt, ein wunderschönes, altes Gebäude, mit kleinen 

Türmchen, Wendeltreppen und wunderschönen Stuckverzierungen an der Decke. Man fühlt sich ein biss-

chen, als hätte man den Brief für die Ausbildung in Hogwarts bekommen, wenn man die Bestätigung zur 

Ausbildung zum PTA in Kulmbach in Händen hält. 

Die Ausbildung verläuft sehr familiär, man kann sich mit allen Problemen an das Lehrerkollegium wenden 

und es wird nach einer Lösung gesucht. Eine Lehrerin meinte zu mir, dass hier die Schüler als zukünftige 

Kolleg*innen gesehen werden und nicht als bloße Auszubildende. Man kann über alles reden, man kann 

zusammen lachen und es macht einfach unglaublich Spaß zum Beispiel im Galenik Praktikum Arzneien 

herzustellen, während die Lehrer*innen einem mit Rat und Tat zur Seite stehen. 

Meine schulische Ausbildungszeit neigt sich schon dem Ende zu, aber ich möchte die Erfahrung um nichts 

in der Welt missen! 

Schöne Grüße, 

Pascal 


